Julelligenz- Blatt 


für das Großherzogthum Poſen. 


IJntelligentz⸗Comtoir im Posthause. 


94. Donnerſtag, den 20. April 1843. 


Angekommene Fremde vom 18. April. i 
Frau Gutsb. Kempner aus Breslau, J. in Nr. 9. breite Straße; Hr. v. 


Grambkow, Lieut. im 19. Juf.⸗Reg. 
Meyer aus Gora, l. in der 
Frau Gutsb. Buſſe aus Zielinko, Hr. 


aus Berlin, Hr. Juſp. Preuß und Hr. Oek. 
goldnen Gans; Hr. Oek. Granier aus Magdeburg, 
Hauslehrer Wieczorklewicz aus Bonikowo, I, 


Im Hetel de Berlin; Herr Kreis⸗Kaſſen⸗Rendant Trautmann aus Pleſchen, Herr 
Kaufm. Brandt aus Hanau, Hr. Oek.⸗Kommiſſ. Guthke und Hr. Sekr. Ollendorf a. 


Rawicz, Hr. Guts b. v. Wilczynski aus 


Szurkowo, l. im Hötel de Baviere; Hr. 


Dr. Gall, Arzt und Hr. Lande u. Stadt⸗Ger.⸗Dir. Schmaͤdicke aus Wongrowitz, l. 


im Hötel de Rome; Hr, Skalley, 


Lieut, im 6. Inf.⸗Reg, aus Glogau, l. im 


Hötel de Dresde; Frau Gutsb. Eunow aus Debnica, Hr. Gutsp. Kubale aus 
Radkowo, I, im Hotel de Saxe; Hr. Koniecki, Lieut. im 19. Landw.⸗Reg. aus 
Kempen, l. im Bazar; Herr Kaufm. Salomonski und Herr Gaſtwirth Wolf aus 


Sandberg, l. im Eichborn. 


1) Zöikralcitation. Das Grund⸗ 
fü Birnbaum No. 75 beſtehend, aus: 
a) einein Haufe, b) einem Hofraume, 0) 


einem Grabegarten bei Bielsko von 5 
Beeten, d) einein Grabegarten von 30 
Ellen, iſt in unſerm Hypotheken⸗Buche 
vol. 38. pag. 469, auf den Namen einer 
Anna Dorothea Strengin, geb. Leutkin, 
auf Grund von Kirchen ⸗Atteſten und des 
Kaufkontrakts vom 7ten Mal 1700 ex 


. Zapozew edyktalıy. Nierucho- 


rosé w Miedzychodzie pod Nr. 75, - 
‚skladajaca sie a) 2 domu, 6) zpo 


dwörza, c) z 5ciu zagonow ogrodu 


pod Bielskim, d) 2 30 lokci ogrodu, 


jest w naszej ksigdze hypoteczne] 


Vol. 33. pag. 169. na Aung Dorote 
Strengin 2 Leutköw, na fundamen. 
eie attestöw koßcielnych i kontraktu 
Kupna 2 dnia 7, Maja 1760, r. ex 


— 706 


decreto vom 3. December 1803 einge⸗ 
tragen. 

Der gegenwärtige Käufer, hieſige Ger⸗ 
bermeiſter Johann Friedrich Kaufmann 
hat zwar ſein Erwerb⸗Dokument vom 15. 
April 1836 vorgelegt, kann aber die 
Urkunden der Zwiſchenbeſitzer nicht be⸗ 
ſchaffen, und hat Behufs Umſchreibung 
des Beſitztitels das Aufgebot des Immo⸗ 
bile beantragt, 

Es werden daher alle unbekannten 
Realpräͤtendenten zur Anmeldung ihrer 
Rechte auf den 22. Juni 1843 Vor: 
mittags um 11 Uhr vor unſerm Depu⸗ 
tirten Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor 
Brehmer hierſelbſt unter der Warnung 
vorgeladen, daß die Ausbleibenden mit 
ihren etwanigen Realanſprüchen auf das 
Grundſtück praͤcludirt, und ihnen das⸗ 
halb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 
wird. 

Birnbaum, den 15. December 1842. 
Konig l. Land: und Stadtgericht. 
2) »Mothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu 

Koſten. 
Das in der Stadt Koſten am Markte 
sub Nr. 22, gelegene den Valentin und 
Appollonia Wyttykſchen Erben gehörige 
Hausgrundſtuͤck nebſt Garten, abgeſchaͤtzt 
auf 504 Rthlr. 15 Sgr. zufolge der, nebſt 
Hypothekenſchein und Bedingungen in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 
13. Mai 1843. Vormittags 11 Uhr 


Decreto 2 dnia 3go Grudnia 1803. 
r. zapisana. 

Terazniejszy kupiec, tutejszy gar- 
barz Jan Fryderyk Badklann okazal 
dokument nabycia z dnia 15. Kwie- 
tnia 1836. r.; dokumentòw po$rednich 
posiadaczy niemoze dostawié, a za- 
tem celem przepisania tytulu posses- 
syi, podal o wezwanie t&jZe nieru- 
chomosci. 

Wzywaja sie przeto do podania 
swych praw wszyscy niewiadomi 
realni pretendenci na dzien 22. 
Gzerwca r. b. zrana o godz. fıtej 
przed naszym Deputowanym Ur 
Brehmer, Assessorem Sadu Glowne 
go w miejscu ztz praestrogg, 2e nie- 
stawajgey ze swemi pretensyami reale 


nemi do powyzszéj nieruchomosci 


prekludowani zostang, i im wieczne 

milczenie nakazane bedzie. 
Miedzychod, d. 15. Grudnia 1843. 
Kröl, Sad Ziems ko- zwi e 


Sprzedaz „ 2. 
Sad Ziemsko-miejski 
W Koscianie. 

Domostwo wraz z ogtodem y w mie- 
scie Koscianie pod liczba 22. przy 
Rynku ‚poloZone, sukcessorom Wa- 
lentego i Appolonii malZonkom Wyt- 
tyk nale2gce, oszacowane na 504 Tal. 
15 sgr. wedle taxy, moggeéj bys 
‚przejrzang) Wraz 2 wykazem- hypo- 
tecznym i warunkami w Begistratu- 
sze, ma byé dnia a Maja 1843 
przed poludniem 0 Ehre 12 5 


er: 


an ordentlicher Band ſubhaſtirt w miejscu zwyklem posiedzen sado- 


werden. Wych sprzedane. 


Alle unbekannten Reol⸗ Prätendenten Wszyscy niewiadomi pretendenci 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung realni wzywaja sig, azeby sie pod 
der Praͤkluſion ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ uniknieniem prekluzyi zglosili naj- 
mine zu melden. pöZnie) w terminie oznaczonym. 

Aaken den 3. Sebruar 184335 Koscian, dnia 3. Lutego 1843. 


3) Todes Anzeige. Geſtern Abend um halb 12 Uhr entſchlief zu einem 
beſſeren Leben unfere innigſt geliebte Mutter, Schweſter und Tante, verehelicht ge⸗ 
weſene Rendant Hoppe, geborne Böthke, im beinahe vollendeten 80, Jahre. 
Tief betrübt, um ſtille Theilnahme bittend, zeigen dies ſtatt jeder beſonderen Mel⸗ 
dung hiermit ganz ergebenſt an: 
Poſen, den 16. April 1843. die Hinterbliebenen. 
)% UUVUVBeachtungswerth. 
Menſchen, wollt ihr gluͤcklich fein, ſeid's durch euer Herz! 

Mit Allerhöchſter Genehmigung iſt dem raftlos.thätigen Streben des Buch: 
haͤndlers Friedrich Amberger es in neuerer Zeit gelungen, in Solingen ein Waiſen⸗ 
haus unter dem Namen „Ambergerſche Stiftung“ zu begründen, welche den 
edlen Zweck. hat, verwaiſte Kinder aufzunehmen, fie fur ein buͤrgerliches Gewerbe 
vorzubereiten, und zu brauchbaren Mitgliedern der menſchlichen Geſellſchaft zu er⸗ 
ziehen. Zur Forderung dieſes edlen Zweckes ſoll der hierzu neu erſchienene Stahl⸗ 
ſtich, „die betende Waiſe“ darſtellend, zu dem feſtgeſtellten Preiſe von 15 Sgr. 
pro Exemplar, ohne jedoch der Mildthaͤtigkeit edler Menſchenfreunde Schranken 
ſetzen zu wollen, debitirt werden. Das Unternehmen iſt durch das Königliche Ober⸗ 
Praͤſidium der Rheinprovinz zur freundlichen Theilnahme aufs Angelegentlichſte 
empfohlen. Moͤgen edle Menſchenfteunde als Waifenväter und Waiſenmuͤtter durch 
gütige Annahme eines Kieniahs; der betend en Waiſe““ das line, Be 
Js unterftügen ! 

Denn durch der Kröfte ſtets vereintes Streben EN 
Gedeihet wirkend erſt das wahre Leben! . Sch. 


. 


5) Dominium Poladejewo W pow. Sredzkim ma na sprzeda2 560 
sztuk owiec w dobrytn gatunku, zdrowych, do chowu zdatnych, z tych 
polowa macior. Owce te kazdego czasu moZna widzieé na gruncie, 
Kupujacy zas po sırzy2y lub z welng odebra& by je mögl. Zalezy od ugody. 


21— nenn 


DR = 


6) Dienſtag den 25. April, Vormittags von 8— 44, Prüfung und Auf 
nahme der zum Eintritt in das Gymnaſium ſich meldenden Schüler. Donnerſtag 
den 27. April, 7 Uhr Morgens, Anfang des neuen Curſus. mi 
Poſen, den 17. April 1843, . 
Koͤnigliches Friedrich⸗ Wilhelms Gymnaſium. 


7) Königl. Preuß. General⸗ conceſſtonirtes Gympase Equestre von E. Woll⸗ 
ſchläger, im Circus vor dem Schießhauſe. Donnerſtag den 20. April große 
Vorſtellung, in welcher die pantomlmiſche Darſtellungdes Arabers mit feinem 
geliebten Pferde ſtattfindet; ferner werden ſich auszeichnen: der Shawl⸗Tanz 


von Dlle. Roſaline, das Spiel mit Kanonenkugeln und Eiern zugleich, von Herrn 
Lorenz, die belden Herkuleſſe und mehrere Stucke von gut dreſſirten Pferden. Anfang 


praͤciſe 7 Uhr. Ende 93 Uhr. Kaſſendffuung 6 Uhr, Um der Meinung eines hohen 
Adels und hochgeehrten Publikums entgegen zu kommen, daß ich vielleicht Monate 
lang hier verbleibe, zeige ich biermit ergebenſt an, daß Sonntag den 30. April 
die 5 alen u Ee. Wollſchlaͤger, g 
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8) Ritte 1 gu tst ve rka auf. Die im Are Polen, Gouvernement Kaliſch, 
Wieluner Kreiſes, ‚As Meile von der Schleſi iſchen Gränze gelegene Herrſchaft Ja⸗ 


worzno, 8430 Magdeburger Morgen enthaltend, worunker 600 Morgen Wieſen⸗ 
fläche, die theils durch neue erfolgreiche Berieſelungs⸗ Anlagen in beſte Kultur ges 


ſetzt, 1748 Morgen Forſtland, bedeutende Teiche nebſt Inventar und Piſtoriusſcher 


f "Brennerei, wird unter foliden Bedingungen, aus freier Hand erkauft. Kaufluſtige 
belieben ſich in frankirten Briefen an den mit dieſem Verkaufe Beauftragten Juſtitiar 


Hirſch zu Landsberg in O./ Schl. su URS au: ‚dorf 1 9 
entgegen zu fehmen⸗ ; 


8 


9) Loka Ver d nderun 8 Meine Erik Be iel, a 80 


habe ich vom alten Markte Nr. 89. nach Markt Nr. 59, ins Kupanskiſche 

Haus, unfern der Breslauer Straße, „ verlegt, und auf das Vollſtaͤndigſte einge: 

richtet; und verkaufe ich ſtets die beſten Schreib⸗Materialien, Schulbücher, Brief⸗ 

taſchen ꝛc., desgl. Ächten Hollander und Rawiczer Schnupftabak, fo. auch vorzuͤglich 
guten Varinas und Havanna⸗Eigarren zu den billigſten Preiſen. 
i 1 kel cse 
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